
näre aus eigener Initiative schöpferisch mitwirkten, indem sie das Lek­
tionsmaterial in sinnvoller Weise ergänzten und durch Lichtbilder und 
andere Hilfsmittel das Verständnis der oft komplizierten Probleme er­
leichtern helfen. Die leitenden Genossen und Kollegen der Gruppe Ener­
gie erarbeiteten in sorgfältiger Weise ausgezeichnetes Anschauungs­
material, um die komplizierten Zusammenhänge jedem leichtverständlich 
zu machen.

Wir selbst mufjten einschätzen, dafj wir über viel mehr fähige Genos­
sen und Kollegen Propagandisten verfügen, als wir das vorher vermutet 
hatten. Natürlich vollzog sich diese Entwicklung nicht im Selbstlauf, nicht 
ohne Konflikte und auch nicht ohne zeitweilige Rückschläge.

Das begann bereits bei der Bildung der Lektorate und bei der Vor­
bereitung des Beschlusses der Kreisleitung über die Aufgaben und die 
Arbeitsweise der Lektorate in der ersten Hälfte des vergangenen Jahres. 
Damals trat uns vielfach die Meinung entgegen, dafj doch Wirtschafts­
funktionäre nicht alles machen könnten, da§ die Propagandaarbeit Sache 
der Partei und der Massenorganisationen sei. Es ging dabei darum, die 
alte Ideologie der Trennung der Politik von der Ökonomie zu überwin­
den.

Im Verlaufe der Auseinandersetzungen wurden auf der Grundlage des 
Beschlusses der Kreisleitung ein zentrales Lektorat und sechs Lektorate 
für die einzelnen Produktionsgruppen unseres Kombinats gebildet. 
Diese Lektorate werden vom Werkdirektor und von den einzelnen Produk- 
tionsgruppenleitem geleitet, wobei die wichtigsten und zentralen Themen 
im Büro der Kreisleitung bestätigt werden und die Einschätzung über die 
Ergebnisse der Arbeit der Lektorate ebenfalls durch das Büro erfolgt. 
Auf diese Weise gelang es uns, über 200 Mitglieder in die Lektorats­
tätigkeit einzubeziehen. Während im Juni vergangenen Jahres 48 Lek­
tionen gelesen wurden, erreichten wir, dafj im Oktober die bisher höchste 
Anzahl von 152 Lektionen, und zwar vorwiegend über die Bedeutung der 
Mitwirkung der Werktätigen bei der Steigerung der Arbeitsproduktivi­
tät, gelesen wurde.

Diese Tätigkeit mit den Lektoraten half uns wesentlich, die ideologi­
schen Voraussetzungen für die Führung des sozialistischen Massenwett­
bewerbes zu schaffen. Wir können heute sagen, dafj im überwiegenden 
Teil der sozialistischen Arbeitsgemeinschaften und der Meisterbereiche 
ein ernsthaftes Ringen um die Durchsetzung von Wissenschaft und Tech­
nik begonnen wurde. Der Plan Neue Technik, der in der Vergangenheit
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